
staatlicher Leitung und der vollen Entwicklung der schöpferischen Ini­
tiative und Eigenverantwortlichkeit der Werktätigen in den volks­
eigenen und genossenschaftlichen Betrieben sowie in den Städten und ARTIKEL 2 

Gemeinden.
Die weitere Entfaltung der Triebkraft der sozialistischen Produk­

tionsweise wird entscheidend dazu beitragen, daß sich die Werktätigen 
als Herren der materiellen Produktion, als bewußte Gestalter und Be­
herrscher ihrer gesellschaftlichen Beziehungen bestätigt sehen.
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